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PRESSE-INFORMATION 

1. Juni 2011
Elektrofahrräder stehen für umweltgerechte Mobilität und aktiven Lifestyle – RIZ-Gründer starteten damit voll durch!
Anlässlich des europäischen Tages des Fahrrades am 3. Juni 2011 ist es den drei Geschäftspartnern von EcoBike DI Robin Ehfrank, Sebastian Berger und Dr. Roland Wolfig ein Anliegen, darauf hinzuweisen, dass aufgrund der zunehmenden Verkehrsdichte die Elektrofahrräder die umweltschonendere und gesundheitsfördernde Alternative zum Auto sind. Im Frühjahr 2011 gründeten sie mit der Firma EcoBike Österreich in Leobersdorf ein schon heute sehr erfolgreiches Unternehmen.
Auch wenn Elektrofahrräder noch relativ neu am heimischen Markt sind, fanden sie aufgrund ihrer Energie- und Umweltfreundlichkeit von Anfang an eine breite Zustimmung in der Bevölkerung. Den neuen Trend erkannten auch Gemeinden, Länder und Vereine, die die Anschaffung von sogenannten E-Bikes auf unterschiedliche Weise fördern. Aufgrund dieser guten Voraussetzungen haben sich DI Robin Ehfrank, Sebastian Berger und Dr. Roland Wolfig für den Sprung in die Selbstständigkeit in diesem Bereich entschlossen. 
Das Ziel der drei „EcoBiker“ ist es, die nachhaltige Mobilität mittels Elektrofahrrädern in ganz Österreich zu fördern und den Konsumenten eine umweltfreundlichere und gesundheitsfördernde Alternative zu herkömmlichen Verkehrsmitteln  anzubieten. Außerdem sollen durch den direkten Verkauf der Elektrofahrräder über das Internet die Kosten weiter gesenkt werden. Aber auch der Gesundheitsaspekt spielt eine Rolle: „Mit einem Elektrofahrrad hat man nicht nur einen körperlichen, sondern auch einen mentalen Nutzen. Schließlich werden Stress und Spannungen beim Radfahren abgebaut und man fühlt sich letztendlich gesünder“, ist DI Robin Ehfrank von seinem Produkt überzeugt. Für den Verkauf von Elektrofahrrädern der Marke „EcoBike“ haben sich die drei Radenthusiasten deswegen entschieden, da sie bei der Entwicklung dieses Rades mitreden und ihre eigenen Ideen dazu einfließen lassen können. So sind demnächst verschiedene Zusatzfeatures als Applikationen für Smartphones geplant, um beispielsweise den Kalorienverbrauch anzuzeigen.   
Ihr Know-how wollen Ehfrank, Berger und Wolfig in Zukunft aber nicht nur bei den EcoBikes einfließen lassen, sondern auch im Bereich Stromtankstellen. „Unser Ziel ist hier die flächendeckende Errichtung von Stromstankstellen an Radwegen und sonstigen öffentlichen Plätzen“, erklärt DI Robin Ehfrank. 
„Es ist schön zu sehen, wie engagiert junge Niederösterreicher den Trend der E-Mobilität aufgreifen und mit tatkräftiger Unterstützung durch die NÖ-Gründeragentur RIZ ein erfolgversprechendes Geschäftskonzept in dieser Zukunftsbranche auf die Beine stellen“, freut sich RIZ-Geschäftsführerin Mag. Petra Patzelt.
Weitere Informationen über das Unternehmen unter http://at.ecobike.com.
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